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ZU DIESEM  

BUCH

K
ein Geringerer als Johann Wolfgang von 

 Goethe behauptete: »Die Toskana liegt 

nicht in Italien, sondern Italien liegt in der Tos-

kana.« In gewisser Weise hatte er recht, denn 

diese Region ist reich an so ziemlich allem, was 

man mit Italien verbindet: weltberühmte Kunst- 

und Kulturschätze, malerische Landschaften, ku-

linarische Vielfalt ... In die UNESCO-Welt erbe-

stadt Florenz strömen jährlich Millionen von 

Besuchern. Kein Wunder, ist sie doch ein Mekka 

für Kunst- und Kulturliebhaber. In der Umgebung 

verzaubern die Weinberge des Chianti  sowie das 

malerische Arno tal. Daran angrenzend über-

zeugt Prato mit alten  Kirchen und moderner 

Designer- Mode. Künstlerische Inspiration bietet 

auch Arezzo, die Heimat Petrarcas und Vasaris. 

Die zweite  Perle der Toskana, Siena, ist bekannt 

als Stadt der  Gotik. San Gimignano besticht mit 

seiner mittelalterlichen Architektur. Außerdem 

sind es vor allem kleinere Städte wie Poppi, 

 Pitigliano und Sovana, die zu den »schönsten 

Orten Italiens« zählen. Entlang der Küste reihen 

sich Strände und noble Bade orte, die bis in den 

Süden in die Provinz Grosseto reichen. Im hüge-

ligen Landesinneren finden Radfahrer, Wanderer 

und Erholung suchende ein Dorado vor.

»Reise in die Toskana« unternimmt einen bild-

gewaltigen Streifzug durch diesen ganz beson-

deren Landstrich Italiens. Geografisch nach den 

neun Provinzen gegliedert, stellt dieses Buch 

von Nord nach Süd die schönsten Orte der Tos-

kana vor. Das Karten material am Ende des 

 Buches erleichtert die Orientierung und inspiriert 

zur Reise. 

Fast kahl wirken die Hügel der Crete Senesi 

bei Mucigliani im Morgendunst.
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PROVINZEN  

MASSA-CARRARA, 

LUCCA  

UND PISTOIA

D
ie nördliche Toskana mit Städten wie 

 Massa, Carrara oder Lucca ist nicht ganz 

so vielen Urlaubern bekannt wie die Regionen 

Florenz und Siena. Dabei ist das Gebiet weitaus 

vielfältiger, als es auf den ersten Blick scheinen 

mag. Reich an kulturellen Schätzen und zahlrei-

chen Baudenkmälern, präsentiert sich die nörd-

liche Toskana mit vielen landschaftlichen Reizen. 

Die Küste im Norden lädt zwar weniger zu einem 

Bade urlaub ein, dennoch reihen sich hier hervor-

ragende Wan der wege und Möglichkeiten für 

Radtouren und Reitausflüge aneinander. Auch 

abenteuerlichere Aktivitäten wie Ballonfahren, 

Drachenfliegen oder Parasailing sind hier be-

liebt. Empfohlen sind zudem Ausflüge in die Orte 

abseits der beliebten Wein- bzw. Ferienstraßen. 

Neben den landschaftlichen Reizen sind es aber 

vor allem die Ortschaften und Städte der nörd-

lichen Tos kana, die für einen regen Ansturm an 

Besuchern sorgen. Lucca überzeugt mit grandio-

sen Bauwerken und ihrem berühmten Sohn 

 Giacomo Puccini. Kleinere Gemeinden wie Via-

reggio, Pietrasanta oder Montecatini Terme 

 machen es möglich, die »andere« Toskana zu 

verinnerlichen bzw. in einer der vielen Thermen 

zu kuren.

Vom romanischen Dom der Stadt Barga 

aus hat man einen wunderbaren Rundblick 

auf den Ort und die umliegende Land-

schaft.
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Provinzen Massa-Carrara, Lucca und Pistoia

PONTREMOLI 

I
m Mittelalter nahm dieser an der Franken-

straße (Via Francigena) gelegene, erstmals in 

einer Aufzeichnung der Pilgerreise des Bischofs 

von Canterbury (900–994) erwähnte Ort eine 

Schlüsselstellung ein: Wer über den Cisa-Pass 

vom Apennin herunterkam, der musste durch 

Pontremoli ziehen. Kein Wunder also, dass sich 

viele Herrschergeschlechter um diesen Ort strit-

ten, was unter anderem dazu führte, dass man 

im Jahr 1324 bei einer Auseinandersetzung zwi-

schen Guelfen und Ghibellinen eine Mauer quer 

durch Pontremoli ziehen ließ. Dadurch wurde der 

Bau von gleich zwei – bis heute erhaltenen – 

Brücken über die Magra nötig. Zudem gründete 

man zwei Pfarreien, deren Sprengel noch bis 

weit ins 20. Jahrhundert hinein dem jeweiligen 

Gebiet der ghibellinischen Ober- und der guelfi-

schen Unterstadt entsprachen. Auch Teile der 

alten Befestigungsanlage sind noch erhalten. 

Ebenfalls sehenswert sind die Kirchen des Ortes.

Pontremoli, die nördlichste Gemeinde der 

Toskana, liegt am Fluss Magra.
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MASSA

D
ie größte Stadt der Gegend liegt am Fran-

kenweg, auf dem Pilger früher von England 

nach Rom wanderten. Die Altstadt des im 

9. Jahrhundert gegründeten Ortes hat beson-

ders schöne Sehenswürdigkeiten zu bieten. Hier 

findet man die von Orangenbäumen umgebene 

Piazza Aranci, den barocken Palazzo Cybo-Mala-

spina der mittelalterlichen Herrscherfamilie Mala-

spina sowie den Duomo di Petri aus dem 

14. Jahrhundert, der ein Madonnenfresko von 

Bernadino Betti beherbergt. In der Oberstadt ist 

das dominante Castello Malaspina zu finden. Die 

Burg wurde im 11. Jahrhundert erbaut und spä-

ter aufwendig im Stil der Renaissance umdeko-

riert. Im Sommer ist der Strand an der Marina di 

Massa ein beliebtes Ausflugsziel, um im Tyrrhe-

nischen Meer baden zu gehen.

In Massa sollte man sich die schöne 

Innenstadt mit der Kathedrale (links) 

ansehen.

Provinzen Massa-Carrara, Lucca und Pistoia
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CARRARA

D
as Wort »Carrara« stammt aus dem Kelti-

schen und bedeutet »Steinbruch«. Stein-

brüche sind auch bis heute das Markenzeichen 

und die Haupteinnahmequelle der gesamten Re-

gion. Den Wohlstand, den der Carrara-Marmor 

den Bewohnern des gleichnamigen Ortes ein-

brachte, machten diese in Marmor sichtbar: So 

ziert der weiße Stein das 1805 eingeweihte 

 Gebäude der Akademie der Schönen Künste 

ebenso wie den davor befind lichen Brunnen und 

die roma nische Blendarkadenfassade des ab 

dem 11. Jahrhundert erbauten dreischiffigen 

Doms Sant’ Andrea. An einem Haus neben dem 

Dom sind Nachbildungen der Werkzeuge desje-

nigen Künstlers angebracht, dem es wie keinem 

anderen gelang, dem Stein Leben einzuhau-

chen: Michelangelo. Der Künstler suchte hier 

den Marmor für seine Werke aus.

Rechts: Innenraum des Doms Sant’ Andrea; 

oben: Berglandschaft bei Carrara

Provinzen Massa-Carrara, Lucca und Pistoia
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